
A3: Zukunft statt Krisen als Slogan für den JUSO-Wahlkampf 2023 
Antrag der Geschäftsleitung zuhanden der Jahresversammlung vom 18.&19.02.2023
der JUSO Schweiz in Bern 
 

Die JUSO Schweiz und ihre Sektionen treten einheitlich mit dem Slogan… 
 Zukunft statt Krisen (DE)
 Fini les crises, à nous l’avenir (FR)
 Fermiamo la crisi, il futuro è nostro (IT) 

…bei den eidgenössischen Wahlen 2023 an. 

Begründung: Die Welt braucht Veränderung. Der Status Quo bringt für viele keine
lebenswerte  Zukunft  mit  sich  –  im Gegenteil!  Wenn  wir  keine  Überwindung  des
herrschenden Systems wagen,  schlittern wir  weiter  von der  einen in  die  nächste
Krise. Was es braucht, ist ein Aufbruch weg von Krisen hin zu einer lebenswerten
Zukunft. Für diesen Wandel kämpft die JUSO. 
Der  Slogan  «Zukunft  statt  Krisen»  vermittelt  kurz,  prägnant  und  verständlich  die
gesellschaftliche Transformation, welche wir anstreben. Er trifft den Puls der Zeit,
Corona-Krise,  Finanzkrise,  bewaffnete  Konflikte,  Care-Krise  und  vor  allem  die
Klimakrise dominieren die Sorgen der Menschen. Diese Krisen haben mindestens
eine  Gemeinsamkeit,  und  zwar  sind  sie  unvermeidbar  in  einem  kapitalistischen
Wirtschaftssystem.  Davon  wollen  und  müssen  wir  wegkommen,  um  das  schöne
Leben für alle garantieren zu können. 
Wir stehen also an einem Scheideweg und müssen uns entscheiden: Immer neue
Krisen oder eine lebenswerte Zukunft für alle. Für uns Jungsozialist*innen ist diese
Wahl einfach. Nur wollen und können wir diesen Weg nicht allein gehen. Damit sich
uns  möglichst  viele  Menschen  anschliessen,  müssen  wir  unsere  Visionen
verständlich und klar erklären können. Dieser Slogan kann das schaffen – und zwar
nicht nur in den Städten, sondern überall und zu jeder Zeit. Der Slogan funktioniert
auf Französisch, Italienisch und Deutsch, was für eidgenössische Wahlen eine klare
Voraussetzung ist. Und, er ist logisch und intuitiv - wer will schon Krisen? 
 
Wir  streben nichts  weniger  an  als  die  Überwindung  des  Kapitalismus,  aber  was
kommt nachher? Wir bekämpfen nicht nur ein ausbeuterisches System – sondern
kämpfen vor allem für ein neues. Ein System, das auf Gerechtigkeit basiert und von
dem alle Menschen zu gleichen Teilen profitieren können. Das Wort Zukunft  gibt
Hoffnung. Zukunft setzt immer einen Bruch mit dem Alten voraus, einen Aufbruch in
eine neue Zeit. Diesen Wandel will die JUSO unter anderem auch mit der «Initiative
für eine Zukunft» anstossen. Der Slogan «Zukunft statt Krisen» schafft eine klare
Verbindung  zwischen  unserem  Initiativ-Projekt  und  der  Kampagne  für  die
eidgenössischen  Wahlen.  Dieser  Wiedererkennungseffekt  ist  enorm  hilfreich  und
unterstreicht unsere Analyse: Wir kämpfen für eine lebenswerte Zukunft ohne Krisen
und Unterdrückungsstrukturen -  dafür  muss das kapitalistische Wirtschaftssystem
komplett überwunden werden.
 
Stellungnahme der Geschäftsleitung: Annahme. 


